
Suche nach
60-Jähriger

Die Polizei sucht nach einer
60-jährigen Frau aus Lübbecke-
Alswede. Sie wird seit Montag
vermisst. Die Suche mit einem
Großaufgebot von Polizei und
Feuerwehr brachte bisher kei-
nen Erfolg. Ein Mantrailerhund
hatte eine Fährte bis zum Mit-
tellandkanal aufnehmen kön-
nen. Hier verliert sich die Spur
der 60-Jährigen, teilt die Polizei
Minden-Lübbecke mit. Sie bit-
tet deswegen die Bevölkerung
um Mithilfe. Nachdem der Man-
trailerhund die Fährte am Süd-
ufer des Mittellandkanals an ei-
nem Feldweg in Verlängerung
der Straße Rottdick verloren
hatte, wurde die Tauchergruppe
Petershagen alarmiert. Ab 16.30
Uhr sperrte man den Kanal
für den Schiffsverkehr. Mittels
Sonarboot suchte die Feuer-
wehr den vermuteten Unglück-
sort ab. Aufgrund einer Ortung
gingen die Taucher ins Was-
ser und suchten den Bereich er-
gebnislos ab. Nach intensiven

Suchmaßnahmen wurde der
Einsatz am Kanal eingestellt.
Die Sperrung für die Schiff-
fahrt hob man gegen 18.45 Uhr
auf. Ein Polizeihubschrauber
konnte wegen der Witterung
bisher nicht eingesetzt wer-
den. Die Vermisste ist 1,68 Me-
ter groß und hat dunkle, mit-
tellange Haare. Bekleidet war
sie mit einem grauen Schlafan-
zugoberteil mit Schwalbenmus-
ter und dem Aufdruck „Free“,
einer dunklen Jogginghose und
grauen Turnschuhen. Über dem
Oberteil trug sie eine olivgrüne
Jacke. Hinweise nimmt die Poli-
zei unter Notruf 110 entgegen.
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Neue Jacken und Shirts
Die Volksbank machte der ak-
tiven Abteilung der Feuerwehr
Loccum und dem Nachwuchs,
den „Löccer Löschteufeln“ ein
Geschenk: Sandra Neuber über-
reichte Ortsbrandmeister Hein-
rich Brase 54 neue T-Shirts
für die Aktiven und Kinder-

feuerwehrleiterin Sandra Rei-
sing 30 neue Regenjacken in-
klusive passendem Beutel. Die
Spende hatte nach Angaben
der Feuerwehr einen Gesamt-
wert von rund 1300 Euro. „So
sind die Kids auch bei schlech-
tem Wetter bestens geschützt

und können an allen Veranstal-
tungen teilnehmen“, freuen sich
die Loccumer. Ortsbrandmeis-
ter Brase und die anwesenden
Kameraden dankten Neuber
mit dem für die Feuerwehr übli-
chen Gruß „Gut Wehr“. Neuber
freute sich, denen finanziell un-
ter die Arme zu greifen, die sich
ehrenamtlich engagieren.
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Neues Maskottchen zum 40. Geburtstag
Rück- und Ausblick bei der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr in Münchehagen

MÜNCHEHAGEN. Zur Jahres-
hauptversammlung der Ju-
gendfeuerwehr Müncheha-
gen begrüßte Jugendfeuer-
wehrwartin Sandra Papmeier
ein neues Ehrenmitglied.
„Armin von Drachenzahn“ ist
seit dem 40. Jahrestag der Ju-
gendfeuerwehr das neue
Maskottchen und seitdem im-
mer mit dabei. Papmeier be-
richtete über insgesamt 86
Dienststunden im vergange-
nen Jahr, die sich in feuer-
wehrtechnischen Dienst, Bas-
teln, Zeltlager und Fahrten
unterteilten. Besonders stolz
waren die Jugendlichen über
einen Tagesauflug in den
Kletterpark, hatten sie diesen
doch bei einer Wette mit ih-
ren Betreuern gewonnen.
Neben diversen Veranstal-

tungen im ganzen Kreisge-
biet war auch das Kreiszeltla-
ger 2018 in Rodewald ein vol-
ler Erfolg. Stolz berichtete die
scheidende Jugendspreche-
rin Shea Rotter vom Erwerb
der Leistungsspange im
Landkreis Diepholz. Leonie
Rotter, Darwish Nisane und
sie selbst waren an diesem
Tag zusammen mit einigen
Jugendfeuerwehrkameraden
aus Bad Rehburg erfolgreich.
Sie dankte dabei auch Alisa
Wulf und Lava Nisane, die als
Ersatz immer beim Üben und

auch bei der Abnahme dabei
waren.
In dem Jahresbericht der

Kinderfeuerwehr „Die Roten
Küken“, berichtete Mareike
Wulf, dass auch im vergange-

nen Jahr wieder diverse Ter-
mine im Kalender der Kinder-
feuerwehr Münchehagen
standen. Wulf bedankte sich
bei Anika Wulf, Tina Bohne,
Alexander Bohne und Jenni-

fer Wagner, die trotz Kind,
Kegel, Bau, Arbeit und sonsti-
gen Verpflichtungen immer
als Betreuer für sie greifbar
waren. Shea Rotter legt al-
tersbedingt das Amt als Jug-

endsprecherin nieder. Als
neue Jugendsprecherin wur-
de ihre Schwester Leonie Rot-
ter gewählt. Ihr zur Seite steht
nun als Stellvertreterin Stefa-
nie Arumadura. Alisa Wulf

wurde für das nächste Jahr
als Schriftwartin gewählt. Sie
wird von Lava Nisane unter-
stützt. Lukas Pflugmacher
wurde als Kassenwart wie-
dergewählt und als Stellver-
treterin wird ihm Annabell
Wulf zur Seite stehen. Leia
Pflugmacher, Luca-Andreas
Wulf und Flavia Kersting wer-
den Kassenprüfer. Luca-And-
reas Wulf wurde für die beste
Dienstbeteiligung ausge-
zeichnet.
Beim internen Schlauch-

roll-, Knoten- und Stiche-
Wettbewerb wurden die Po-
kale „unter 14“ beim
Schlauchrollen an Flavia
Kersting und „über 14“ an
Alisa Wulf vergeben. Bei
Knoten- und Sticheanlegen
„unter 14“ setzte sich auch
Flavia Kersting und „über
14“ Leonie Rotter durch. Shea
Rotter wurde altersbedingt,
von Jugendfeuerwehrwartin
Sandra Papmeier und ihrer
Stellvertreterin Noelia Bull-
mahnmit Wehmut aus der Ju-
gendfeuerwehr verabschie-
det. Allerdings begleitet sie
die Jugendfeuerwehr ab jetzt
als Betreuerin, so Rotter.
Sportwart Marco Kruse über-
reichte der Jugendfeuerwehr
als Spende ein Schwarzlicht
Sport Set, um künftig öfter
diesen Sport anzubieten. feu

Mehr als 86 Dienststunden wurden im vergangenen Jahr geleistet, die sich in feuerwehrtechnischen Dienst, Basteln, Zeltlager und Fahr-
ten unterteilten. FOTO: BIERMANN

Der Steyerberger Frauenchor heißt jetzt „Tonzauber“
Chorleiter Dieter Dehmel wurde bei der Jahreshauptversammlung für langjährige Tätigkeit geehrt

STEYERBERG. Große Freude
herrschte bei der diesjährigen
Jahresmitgliederversamm-
lung des Steyerberger Frau-
enchores. Die Vorsitzende
Margret Waering berichtete
über die nunmehr erfolgte
Namensgebung und Eintra-
gung in das Vereinsregister
Walsrode mit dem wohlklin-
genden Namen „Tonzauber“
Frauenchor Steyerberg.
Weiter berichtete sie über

ein Konzert in der St. Katha-
rinen-Kirche Steyerberg am
29. September anlässlich des
diesjährigen 35-jährigen Be-
stehens des Frauenchores,
welches auch vom Frauen-
chor Nendorf unterstützt
wird. Erfreut zeigte sich
Chorleiter Dieter Dehmel
über die Ehrung für seine
zehnjährige Chorleitung der

Steyerberger Damen. „Wir
schätzen es sehr, dass er die-
se Aufgabe auch weiterhin
ausüben wird“, heißt es aus
der Runde. Eine Urkunde

vom Chorverband Nieder-
sachsen-Bremen sowie ein
Präsent wurden ihm als Dan-
keschön von der Vorsitzen-
den überreicht, die auch

gleichzeitig stellvertretende
Kreisvorsitzende des Kreis-
Chorverbandes Nienburg-
Stolzenau ist.
Für ihre zehnjährige aktive

Mitgliedschaft erhielt Ulrike
Dehmel Blumen und Brosche
in Bronze überreicht.
Bei den Wahlen ergaben

sich keine Veränderungen;
Ursula Dolle wurde als zweite
Vorsitzende bestätigt. Neue
Kassenprüferin ist Martina
Lübkemann. Die Damen wür-
den sich über weitere Sänge-
rinnen freuen, die interessiert
sind, in Gemeinschaft moder-
ne und zeitgemäße Lieder zu
singen. Auch die Geselligkeit
wird gepflegt, Planwagentour
und Theaterfahrt sind hier zu
nennen. Der Chor trifft sich
immer montags um 20 Uhr im
Hotel „Süllhof“.
Für weitere Auskünfte ste-

hen die Vorsitzende Margret
Waering oder alle anderen
Sangesschwestern zur Verfü-
gung. DH

Sie freuen sich über den neuen Namen des Frauenchores (von links): Doraliese Lehmann, Edith Ernst,
Dorothea Buchholz, Ursula Dolle, Dieter Dehmel, Ulrike Dehmel und Margret Waering. FOTO: STIGGE

IN KÜRZE

Badefahrt nach
Bad Nenndorf
STEYERBERG. Das DRK
Steyerberg fährt am Freitag,
1. Februar, zur Landgrafen-
therme nach Bad Nenndorf.
Der Bus fährt um 13.50 Uhr
ab Heemsche, ab ZOB Stey-
erberg um 14 Uhr und nimmt
an den bekannten Halte-
stellen weitere Mitfahren-
de auf, auch in Schinna und
Stolzenau. Informationen
sind unter der Rufnummer
(05764)732 zu haben. DH

Weltgebetstag
mit vorbereiten?
MÜNCHEHAGEN. Die Ge-
meinden in Rehburg-Loccum
feiern in diesem Jahr den
Weltgebetstag in Müncheha-
gen (1. März um 19 Uhr). Alle,
die sich intensiver informie-
ren und bei der Durchfüh-
rung mitwirken wollen, sind
zu einem Treffen am Don-
nerstag, 31. Januar, um 19.30
Uhr ins Gemeindehaus Mün-
chehagen eingeladen. An
diesem Abend sollen Klein-
gruppen gebildet werden
für die Musik, das Essen, die
Deko und was es sonst zu
bedenken gibt. Und viel-
leicht gründet sich ja auch
ein kleiner Weltgebetstags-
Chor.
Am Sonntag, 3. Februar,

gibt es zudem um 15 Uhr ein
Bibel-Café zu den biblischen
Texten des Weltgebetstags
mit Pastor von Stemm. DH

Gedächtnistraining
an der VHS
STEYERBERG. Die VHS in
Steyerberg bietet ab Diens-
tag, 5. März, um 18 Uhr in
der Waldschule Gedächtnis-
training mit Brigitte Thäte
an. Der Kurs geht über vier
Abende, die Gebühr beträgt
24 Euro. Anmeldungen per
E-Mail an die Adresse vhs-
steyerberg@gmx.de oder
unter (05764)9412 144. DH
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